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Posener Intelligenz + Blatt 


Mittwoch den 17, Oktober 1832. 


Angekommene Fremde vom 15. Oktober 1832. 
or. Ober- Zoll⸗Inſpektor Kühne aus Skalmierzyce, L. 
ee rzezinskl aus Goſcjecin, Hr. Probſt Catua aus Biala, 


lauerſtraß e; Hr. Probſt 


in No. 243 Bres⸗ 


I. in No. 384 Gerberſtraße; die Hrn, Kaufleute Jungherz, Ephraim, Jungbaum, 


Cederbaum und Kirſchruth 


mann Bernd aus Bromberg, l. in No. 1 St. Martin; 
Breslauerſtraße; Hr. Pächter Thiel aus 
olewo, k. in No, 168 Waſſerſtraße; Frau 
Hr. Stud, Juris Dauß aus Gnieſel, 

l. in No. 136 i 


Grauͤvenitz aus Tarnowo, l. in No. 251 
Dabrowka, Frau v. Makowska aus Gog 
Oberamtmann Brieſe aus Pierwoſzewo, 
Partikulier Wolinski aus Winnagora, 


Abvertiſſement. Zum Berkauf des 
in Koronowo unter No, 255. belegenen, 


den Seifenſieder Woydaſchen Eheleuten 
gehdrigen, auf 414 Rthl. abgeſchaͤtzten 


Grundſtücks ſteht im Wege der nothwen⸗ 

digen Subhaſtation der peremtoriſche 

Bietungs⸗Termin auf den 12. Ja⸗ 

nuar 1833 vor dem Herrn Land⸗ 

gerichts⸗Rath Ulrich Morgens um 9 Uhr 
an hieſiger Gerichtsſtelle an. 8 


Die Taxe kann in unſerer Regiſtratur 
eingeſehen werden. i ; 

Bromberg, deu 13. September 1832. 

e Königl. Preuß, Landgericht. 
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> Obwieszezenie. 


Hr. Geheimer Rath v. 


aus Warſchau, l. in No. 20 St. Adalbert; Hr; Kauf⸗ 


Hr. 
Wilhelmsſtraße⸗ 5 
Do przeda2y po- 
siadfosci w Koronowie pod Nrem. 
255. poloZoney, malzůonkom Woyda 
mydlarzom naleZgcey, na 414 tal, 
ocenioney, Wyznaczony jest w.dro- 
dze konieezney- subhastacyi termin 
peremtoryczny licytacyiny na dzien 
12, Stycznia 1833. roku przed 
Ur. Ulrich Sedzià Ziemiafskim rana 
o godzinie g. W naszym lökalu sluz- 
bowym. Se 
Taxa moe bydz Przeyrzang ka2- 
dego czasu w naszey Registraturze, 
Bydgoszcz, d. 13. Wrzesnia 1832. 
Kröl, Pruski Sad Ziemialski. 


— 1858 Fan; 

a 8 79 8 x > ＋ 

Subhaſtationspatent. Das im Patent subliastacyiny. Dobra 
Krobner Kreiſe belegene Gut Sworowo ziemskie Sworowo 2 przynaleägeg 
mit dem Attinenz Drogi, welches ge⸗ wsig Drogi w powiecie Krobskim p 
richtlich auf 32433 Rthl. 18 [gr. 4 pf. loZone, ktöre wedlug taxy szdowéy 
gewürdigt worden iſt, ſoll auf den Au⸗ na Tal. 32433 sgr, 18, fen. 4 ocenio« 
trag der Gläubiger Schuldenhalber oͤffent⸗ ne sa, na 2zadlanie wierzycieli z po. 
lich au den Meiſtbietenden verkauft wer⸗ wodu diugöw publicznie naywigcey 
deu, und die Bietungstermine find auf daigcemu sprzedane hydz maig, ktö.. | 
88 5 i rym koncem termina licytacyine 


den 16. Juni, R na dzien 16..Czerwca, 
den 18. September, na dzien 18. Wrzesnia, 
und der peremtoriſche auf ; termin za$ peremtoryczny 9 
den 18. Dezember ., ‚na dzien 18. Grudnia r. b. 


vor dem Herrn Landgerichts⸗Rath Wolff zrana o godzinie g. przed Sedzig na, 
Morgens um 9 Uhr allhier angesetzt. szym Ziemiaziskim Wnym Wolff u 
Beſitzfähigen Käufern: werden dieſe Ter⸗ mie)scu, wyazuaczone zöstaly. Zdol- 
mine mit der Nachricht bekannt gemacht, nosc kupienia pösiadaigcych uwiado⸗ 
daß in dem letzten Termin das Grund⸗ miamy o tern. inach tych z nadmienie. 
fü dem Meiſtbietenden zugeſchlagen niem, iZ w terminie ostatnim nieru- 
umd auf die etwa nachher einkommenden chomosé ta naywigcey daigcemu przy. 
Gebote nicht weiter geachtet werden fell, bitg zostanie; na pôznieysze .zas po- 
inſofern nicht geſetzliche Hinderniſſe eine dania wzglgd mianym niebgdzie, ie. 
Ausnahme zulaſſen, AZeli prawne tego niebgdg wymaga6 
er RE powody. BE Ba 
Uebrigens ſteht es bis 4 Wochen vor W przeciggu czasu az do Ach tygo · 
dem letzten Termine einem Jeden frei, dni przed ostatuim terminem zostag 
uns die etwa bei Aufnahme der Taxe wia sig zreszta kazdemu wolnosé do: 
vorgefallenen Mängel anzuzeigen. Die niesienia nam o niedökladnosciach, 
Taxe kann zu jeder Zeit in unſerer Re⸗ ‚iakieby przy sporzadzeniu taxy 24% 
giſtratur eingeſehen werden. b ply mogly, Taxa kazdego ozasıu W 
N haegistraturze naszéy przeyrzang bydö 
Frauſtadt den 16. Februat 1832, moge. 
a 5 . 8 Wschowa, dnia 16. Lutego 1832, 
Königl. Preuß, Landgericht, Krol. Pruski Sad Ziemiahski. 
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Subhaſtationspatent. Die dem 


verſtorbeuen Landrathe Matheus v. fie 
pinski, jetzt deſſen Erben gehoͤrige, im 
Mogilnoer Kreiſe, Bromberger Depar⸗ 
tements, belegene adliche Herrſchaft 
Kruchowo, beſtehend: 5 

1) aus dem Dorfe und Vorwerk Kru⸗ 
VVV 
2) aus dem Abbau Hutta, 


Kurzegrzedy und Smolary, 


) aus dem Dorfe und Vorwerk Strzy⸗ i 
zewo paſzkowe und der Hauländerei 


Maniſty, en ; 
5) aus drei Forſtrevieren, 
welche überhaupt auf 
44,524 Rthl. 13 Sgr. 9 Pf. 


gerichtlich abgeſchaͤtzt worden, ſoll Schul⸗ 


den halber auf den Antrag eines Real, 
gläubigers öffentlich meiſtbietend verkauft 
Welden; b 
„Die Vietungs⸗Termine ſind auf 
den 21. September c., 
den 21. Dezember e, 
und den 21. März 1833, 
bon denen der letztere peremtoriſch iſt, 
vox dem Deputirten Herrn Landgerichts⸗ 
Rath Jekel hieſelbſt angeſetzt, wozu zah⸗ 
lungsfaͤhige Kaufluſtige mit dem Bemer⸗ 
ken eingeladen werden, daß die Taxe in 
unſerer Regiſtratur eingeſehen werden 
V DER 


Gueſen, den 16. April 1833. 


| Königl. Preuß. Landgericht. 


63 na. 


‚wzmijankz zapozywamy, 


Patents subhastaeyinys Mäletno&& 


szlachecka Kruchowo 2martego Ma- 


teusas Lipinskiego Radzey Ziemskie- 
skiego wlasna, w powiecie Mogilin- 
skin Departamencie Bydgoskim po- 8 
loZona, skladaigca sies N 
4) ze wsiifolwarku Kruchowe, 
a) 2 odbudowaney Hutty, 5 


8) 2 oledrow Grabowo, Dabrowo, a 
3) aus den Haulaͤudereien Grabowo, Se 
Dabrowo, Wykno, Jaſtezembowo⸗ 


1 00 


pPaszkowe, wraz 2 olgdrami Ma- 5 


Woykno, Jastrzembowo, Kurzes 
grazedy i Smolary; . 


ze wsi i folwarku: StrzyZewo 


nisty, 5 8 e 
5) ze trzech rewirdw lesnych, a 
ktöra ogolem na e 
44,524 Tal. 13 sgr. g. fen,. 
sadownie oszacowang zostala, 2 po- 
wodu dlugéw, na domaganie sig re- 


‚alnegp wierzyciela publicznie Przez 


N lieytacyg sprzedang by& ma. 


 Fermina 


licytacyine wyznaczone 
dzien ar. Werzesnia c,, 
dzien 21. Grudnia c. 
dzien 2 . Marca 1833. 
2 ktörych ostatni iest zawity, przed 
Deputowanym Wnym Jekel Sadzig 


‚Ziemianskim tu w mieyseu odbyé sig 


maigcy, naktöry zdolnych zaplacenia: 
che&: maigeych 5 nabywceow - 2 tz 
Ze taxa w 
Registraturze naszey brzeyrzang hy& 


...möZe, 


Gniezno, d. 16. Kwjetnia 1633. 
Kl. Pr. 83d Ziemiahsgi.. 
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Nachdem uͤber das Vermögen des am 10. September 1830 zu Poſen ver- 
ſtorbenen Hauptmanns Karl von Bardeleben, welches hauptſächlich in einem auf 
dem Rittergute Emilienhoff eingetragenen Kaufgelderreſte von 3280 Nthl., nebſt 
den davon ſeit dem Jahre 1812 rüͤckſtaͤndigen Zinſen beſteht, wegen Unzulängliche 
keit deſſelben zur Befriedigung faͤmmtlicher Gläubiger der Konkurs eröffnet und 


zugleich der offene Arreſt verhängt worden iſt, fo werden alle, welche dem Gemein⸗ 


ſchuldner gehdrige Gelder, Effekten oder Dokumente deſitzen, oder welche demſel⸗ 
ben etwas bezahlen oder liefern ſollen, hierdurch angewieſen, an Niemand das 
Mindeſte davon verabfolgen zu laſſen, vielmehr dem Koͤnigk. Kammergericht unger 


aͤumt davon Anzeige zu machen, und die bei ihnen befindlichen Gelder und Sachen, 


jedoch mit Vorbehalt ihrer Rechte, an das Kammergerichts⸗Depoſitorium abzuliefern. 


Wer dieſer Anweiſung zuwider handelt, iſt der Maſſe auf Höhe des Zurück- 


behaltenen oder Verſchwiegenen gleich verantwortlich und geht außerdem ſeines 
etwanigen Pfandrechts oder andern Rechts verluſtig. 


Zugleich werden alle diejenigen, welche Anſpruͤche an die Maſſe machen 
wollen, hierdurch aufgefordert, ſich in dem auf dem Kammergericht angeſetzten 
Liquidations⸗Termiue am 16. Januar 1833 Vormittags um 10 Uhr vor dem 
Deputirten, Kammergerichts⸗Aſſeſſor Eunicke, perſönlich oder durch zufäffige und 

legitimirte Bevollmaͤchtigte, wozu ihnen die Juſtiz⸗Commiſſarien Robert Nobiling 
und Regierungs⸗Rath Klebs in Vorſchlag gebracht werden, zu geſtellen „ihre For⸗ 5 
derungen nebſt Beweismitteln anzugeben, und die vorhandenen Dokumente vorge 
legen, widrigenfalls fie mit ihren Anſprüchen an die Maſſe werden ausgeſchloſſen 


und ihnen deshalb wider die übrigen Gläubiger ein ewiges Stillſchweigen auferlegt 
Z 5 
idyvigr preuß. Kammergericht. 


8 Meni der Verfaſſer des am Sonntage Abend abgegebenen Briefes ſich an 


denjenigen, an welchen derſelbe ‚gerichtet geweſen „ perfönlich wenden wollte, ſo 
; würde er ähm ſehr verpflichten und ſoll ſein Vertrauen dankbar geehrt werden. 
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Ganz votzüglich ſchöne friſche Paſteten ſind täglich Vormittags bel mir zu 9 
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